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schlossen und er-
höht. 
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läuft noch bis 31. 
März 2011. 
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Altstoffsammelzentrum wieder geöffnet! 

Von März bis November kann im Altstoffsammelzentrum wieder kos-
tenlos Sperrmüll, Altmetall, Altholz, Kühlgeräte, Elektrogerä-
te, Bildschirmgeräte usw. entsorgt werden. Seite 4 

Die Pfadfinder  
suchen Freiwillige für 
die Ausäuberung. 

Änderung der NÖ 
Bauordnung  
- Hinweise für Bau-
werber 

Seite 7, 8 
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Neuwahlen bei den 
Jahresmitglieder-
versammlungen der 
FF Markersdorf 
Markt und FF Hain-
dorf. 

  I  N  H  A  L  T  

Bericht des Bürgermeisters 



Marktgemeinde Markersdorf-Haindorf 

Öffnungszeiten:  

Mo.   von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 18:30 Uhr 

Di. und Fr.  von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr  

Mi.   von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

Do.  geschlossen 

Telefon: 02749/2261 

Bürgermeister-Sprechstunden:  

Montag von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr und Freitag von 08.00 Uhr bis 09.00 Uhr 

Seite 2 

Bezirkshauptmannschaft St. Pölten 

3100 St.Pölten, Am Bischofteich 1 

Telefon: 02742/9025 - Fax: 02742/9025-37000 

E-Mail: post.bhpl@noel.gv.at 

Bürgerbüro Landhaus 

Montag, Mittwoch und Donnerstag    von 08:00 - 16:00 Uhr 

Dienstag       von 08:00 - 18:00 Uhr 

Freitag        von 08:00 - 14:00 Uhr 

Reisepass, Personalausweis, Identitätsausweis, Führerschein 

(ausgenommen Entzüge), Mopedausweis, Übungs– und Ausbildungsfahrt,  
Kirchenaustritt, Jagdkarte 

 

Parteienverkehrszeichen für persönliche Vorsprachen 

Allgemeiner Parteienverkehr: Montag bis Freitag   von 08:00 - 12:00 Uhr  

Parteienverkehr für Berufstätige: zusätzlich jeden Dienstag  von 14:00 - 19:00 Uhr 

 

Amtsstunden zur Entgegennahme schriftlicher Eingaben 

Montag - Donnerstag     von 07:30 - 15:30 Uhr 

Freitag       von 07:30 - 13:00 Uhr 

zusätzlich Dienstag     von 15:30 - 19:00 Uhr 

Schriftliche Eingaben sind bei der Poststelle (Erdgeschoß, Zimmer 17) abzugeben. 

  www.markersdorf-haindorf.gv.at 
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Um Voranmeldung wird gebeten Telefon: 02749/2261! 

 

Montag, 14.03.2011 

Montag, 28.03.2011 

Montag, 11.04.2011 

 

Montag, 02.05.2011 

Montag, 16.05.2011 

Die nächsten Termine am Gemeindeamt: 



weile gibt es auch den Bewilligungsbescheid des 

Verkehrsministeriums für die Güterzugumfahrung; 

darin steht: “rechtzeitig vor Beginn von das Grund-

wasser beeinträchtigenden Maßnahmen ist eine 

qualitativ und quantitativ adäquate Ersatzwasser-

versorgung für die Bauphase herzustellen.  Beein-

trächtigende Baumaßnahmen im Bereich der Ort-

schaft Winkel sind erst nach Fertigstellung und 

Inbetriebnahme der Ersatzwasserversorgung auf-

zunehmen” (weiteres im Internet unter 

www.bmvit.gv.at/verkehr/eisenbahn/verfahre

n/wiensalzburg/westknotenrohr/bescheid201

10301.pdf). In einer Informationsveranstaltung 

werden die betroffenen Winkler von den ÖBB in-

formiert, dazu kommt eine gesonderte Einladung, 

wenn der Termin fixiert ist. 

Mit der EVN laufen Verhandlungen wegen einer 

Gasleitung, die zu bauen beabsichtigt ist. Proble-

matisch dabei ist, dass diese in einem Bereich ver-

laufen soll, wo nach der Studie für Hochwasser-

schutz im mittleren Pielachtal Entlastungsgerinne 

für einen Hochwasserschutz verlaufen könnten 

und meiner Meinung nach diese Gasleitung so 

geplant und verlegt werden sollte, dass wir bei un-

seren Planungen und bei der Umsetzung von 

Hochwasserschutzmaßnahmen nicht behindert 

werden.  

Beim Thema Hochwasserschutz hat erstmals eine 

Sitzung eines gemeinsamen Hochwasseraus-

schusses der Gemeinden Markersdorf-Haindorf 

und Prinzersdorf stattgefunden. Auf Basis der Er-

gebnisse der Studie “Hochwasserschutz mittleres 

Pielachtal” soll jetzt eine Ausschreibung der Pla-

nung vorbereitet werden. 

Es tut sich also wieder einiges – und so wie Sie 

erwarte auch ich schon das Frühjahr. 

 

Ich wünsche Ihnen einen angenehmen  

Frühlingsbeginn, Ihr 

Das Jahr 2011 

wurde von der 

EU zum Jahr 

der Freiwilligen 

erklärt. Mit ver-

schiedensten 

Aktionen soll 

bewusst ge-

macht werden, 

dass freiwilliges 

Engagement einen ganz wesentlichen Bestandteil 

unserer Gesellschaft darstellt und sehr viel zu un-

serer Lebensqualität beiträgt – egal, ob man frei-

willige Dienste in Anspruch nimmt oder freiwilligen 

Dienst ausübt, weil es Spaß macht.  

Bei zwei ganz wichtigen Freiwilligenorganisatio-

nen in unserer Gemeinde sind Anfang des Jahres 

die Weichen für die nächsten 5 Jahre gestellt wor-

den: es wurden die Kommandos unserer Feuer-

wehren neu gewählt. OBI Franz Schinnerl wurde 

zum Kommandanten und BI Rene Pilsner zum 

Kommandant-Stellvertreter der FF Markersdorf 

Markt gewählt, HBI Ernest Reisinger zum Kom-

mandanten und BI Werner Herbst zum Komman-

dant-Stellvertreter der FF Haindorf. Ich gratuliere 

herzlich zur Wahl und freue mich auf eine gute 

Zusammenarbeit. Der bisherige Kommandant-

Stellvertreter der FF Markersdorf-Markt, Hubert 

Zahorik, ist aus dem Kommando ausgeschieden 

und zum Ehrenbrandinspektor ernannt worden. Er 

wird als Fahrmeister weiterhin sein Wissen bei 

der Feuerwehr einbringen. Herzlichen Glück-

wunsch und vielen Dank für die gute Zusammen-

arbeit. 

Zu einem Wechsel ist es auch im Gemeinderat 

gekommen: Gabriele Wieseneder hat ihr Mandat 

zurückgelegt und Brigitte Loidl ist wieder in den 

Gemeinderat eingezogen.  

Hinter den Kulissen wird ebenso fleißig gewerkt: 

Mit den ÖBB laufen derzeit die Verhandlungen 

über eine Ersatzwasserversorgung für Winkel 

bzw. die Kostenübernahme durch die ÖBB, falls 

eine Gemeindewasserleitung gebaut wird. Mittler-

www.markersdorf-haindorf.gv.at   
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Friedrich Ofenauer 

Bürgermeister 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Jugend! 
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Werner Herbst 

Vizebürgermeister 

Beschluss über Agrarische 

Förderung 

 

Am 18. Februar 2011 wurde 

die Förderung für eine 

künstliche Besamung für 

Rinder neu beschlossen und 

erhöht. 

 

Die Gemeinden sind verpflich-

tet, auf Basis § 27 NÖ TZG 

2008 im Bereich der Rinder-

zucht agrarische Beihilfen zu 

leisten. 

Der Beitrag muss bei der För-

Ausschuss: Umwelt, Naturschutz, Güterwege und Energieangelegenheiten 

Obmann Vizebgm. Werner Herbst,  
Obmann-Stellvertreterin GR Brigitte Loidl , GGR Gerlinde Birgmayr,  

GR Siegfried Keiblinger, GR Ing. Thomas Lechner, GR Alois Heimberger 

Agrarische Förderung 

Anteile können sechs Mona-

te lang spätestens bis zum 

30. November 2011 bei der 

Gemeindekasse während 

der Amtsstunden behoben 

werden. Es besteht die Mög-

lichkeit den Jagdpacht zu 

überweisen, abzüglich der 

Überweisungsspesen, wenn 

die Bankverbindung bekannt 

gegeben wird. Bagatellbeträge 

bis € 15,- werden nicht über-

wiesen. 

Anteile, die in der Zeit vom 31. 

Der Jagdpachtverteilungsplan 

der Jagdgenossenschaft Hain-

dorf und Markersdorf lag in 

der Zeit vom 14.02.2011 bis 

28.02.2011 zur öffentlichen 

Einsichtnahme auf und wurde 

zuvor an der Amtstafel kund-

gemacht. 

Die allgemeine Auszahlung 

der Anteile erfolgt am 31. Mai 

2011 von 8 – 12 Uhr im Amts-

haus Markersdorf-Haindorf. 

Die am allgemeinen Auszah-

lungstage nicht behobenen 

Mai 2011 bis 30. November 

2011 nicht behoben werden, 

werden vom Jagdausschuss 

einem im allgemeinen Interes-

se der Land- und Forstwirt-

schaft liegenden Verwen-

dungszweck zugeführt. 

Jagdpacht abholen von Mai bis November 

derung der künstlichen Besa-

mung mindestens 1/3 der jähr-

lichen von der NÖ Landes-

Landwirtschaftskammer ermit-

telten landesüblichen Durch-

schnittskosten der künstlichen 

Besamung betragen. 

Derzeitige Kosten beim Tier-

arzt € 28,50 – 1/3 = € 9,50 

Der Gemeinderat hat als För-

derung € 10,— beschlossen 

 

Für Landwirte, die 2010 - € 8,-- 

pro Rind bekommen haben, 

wird die Differenz von  

€ 2,00 nachträglich ausbe-

zahlt. 

  www.markersdorf-haindorf.gv.at 
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Das Altstoffsammelzentrum 

der Marktgemeinde Markers-

dorf-Haindorf hat jeden Mitt-

woch von 16-18 Uhr bis No-

ASZ hat wieder geöffnet! 

Von März bis November kann 

wieder jede Gemeindebürge-

rin und jeder Gemeindebürger 

den Sperrmüll kostenlos beim 

gemeindeeigenen Altstoffsam-

m e l z e n t r u m  a b g e b e n . 

Die Abgabe von Sperrmüll 

sowie auch Altmetall, Altholz, 

Kühlgeräte, Elektrogeräte und 

Bildschirmgeräte ist bereits in 

den Müllgebühren enthalten. 

Auch noch in den Müllgebüh-

ren enthalten ist die Abgabe 

von Grün- und Strauchschnitt, 

welcher wegen der besseren 

Verwertbarkeit getrennt ge-

sammelt wird. Lediglich der 

Bauschutt, der auch am ASZ 

abgegeben werden kann, ist 

kostenpflichtig. 

vember geöffnet. Grün- und 

Strauchschnitt kann jeder-

zeit zum ASZ gebracht wer-

den. 

vl. Bauhofmitarbeiter Johann Taschl, Bgm. Friedrich Ofenauer,  
Vizebgm. Werner Herbst, Bauhofmitarbeiter Josef Riegler;  

Altstoffsammelzentrum ist wieder offen! 

Agrarstrukturerhebung 2010 
Die Frist läuft noch bis 31. März 2011 

Die Bundesanstalt Statistik 

Österreich ist gemäß der Ver-

ordnung BGBl. II Nr. 122/2010 

des Bundesministers für Land- 

und Forstwirtschaft, Umwelt- 

und Wasserwirtschaft mit der 

Durchführung der Agrarstruk-

turerhebung mit Stichtag 31. 

Oktober 2010 beauftragt.  

Die Erhebung ist als Vollerhe-

bung in allen land- und 

forstwirtschaftlichen Betrie-

ben durchzuführen, für die 

zumindest eines der folgen-

den Kriterien zutrifft: 

Ø ein Hektar landwirtschaft-

lich genutzte Fläche;  

Ø drei Hektar Waldfläche; 

Ø 25 Ar Erwerbsweinbauflä-

che; 

Ø 15 Ar intensiv genutzte 

Baumobstfläche oder 10 

Ar intensiv genutzte Bee-

renobst-, Erdbeer-, Gemü-

se-, Hopfen-, Blumen- 

oder Zierpflanzenfläche 

oder Reb-, Forst- oder 

Baumschulfläche; 

Ø ein Ar überwiegend ge-

werbsmäßig bewirtschaf-

tete Gewächshäuser 

www.markersdorf-haindorf.gv.at   



Wenn Sie die Hilfe der Ge-

meinde in Anspruch nehmen 

wollen, dürfen wir Sie ersu-

chen, rechtzeitig mit dem zu-

ständigen Gemeindebediens-

teten Kontakt aufzunehmen.  

Bitte bringen Sie zur Befra-

gung im Gemeindeamt unbe-

dingt Ihre persönlichen Zu-

gangsdaten  (Benutzer -

kennung und Passwort) mit, 

da die Gemeinde ohne diese 

Daten die Erhebung nicht 

durchführen kann. Nehmen 

Sie gegebenenfalls auch alle 

erforderlichen Unterlagen mit. 

Dies erleichtert das Ausfüllen 

des Fragebogens und verkürzt 

die Zeit Ihrer Anwesenheit auf 

der Gemeinde.  

Bundesanstalt Statistik Öster-

reich erhalten.  

Dem Auskunftspflichtigen ste-

hen nach wie vor noch zwei 

Meldemöglichkeiten zur Ver-

fügung: 

Ø selbst über den eigenen 

PC (Direktmelder) oder 

Ø über das Gemeindeamt  

Entgegegen der im Vorjahr 

ausgegebenen Information 

kann auch jeder Auskunfts-

pflichtige zu Hause die Erhe-

bung bis 31. März 2011 selbst 

durchführen. 

Sollten technische oder inhalt-

liche Fragen auftauchen, kann 

die Hilfe der Gemeinde in An-

spruch genommen werden. 

(Hochglas, Folientunnel, 

Niederglas); 

Ø drei Rinder oder fünf 

Schweine oder zehn Scha-

fe oder zehn Ziegen oder 

mindestens 100 Stück Ge-

flügel aller Art. 

Sollte der Betrieb keines der 

angeführten Kriterien erfüllen, 

ist unbedingt eine Leermel-

dung abzugeben. 

Ablauf der Erhebung  

Die Erhebung wird ausschließ-

lich mittels elektronischen 

Fragebogen abgewickelt. Die 

dafür erforderlichen Unterla-

gen inklusive der persönlichen 

Zugangsdaten für den Frage-

bogen haben die Auskunfts-

pflichtigen per Post von der 

Der Frühling kommt - Zeit für einen Frühjahrscheck beim Tierarzt! 

Frühjahrsbericht  

von Tierärztin Mag. Petra Zauner 

Tiere können mit schweren 

Hautreizungen darauf reagie-

ren. 

Zecken sind nicht nur lästige 

Gesellen, sie können beim 

Hund die gefährliche Erkran-

kung "Borreliose" verursachen, 

die mit schmerzhaften  Ge-

lenksentzündungen, Mattigkeit 

und hohem Fieber einhergeht. 

Die Symptomatik dieser Er-

krankung ist aber oft sehr un-

man auch an die lästigen Un-

geziefer wie Flöhe und Zecken 

denken, und die Tiere mit ge-

eigneten Floh und Zecken-

schutzmittel vorbeugend 

schützen. 

Spot-ons sind Bändern wegen 

einer gezielteren Wirksamkeit 

vorzuziehen, wobei man auch 

hier auf Qualität achten sollte. 

Günstige Spot-ons werden oft 

nicht sehr gut vertragen, die 

Obwohl es draußen noch klir-

rend kalt ist, kündigt sich der 

Frühling bereits mit leisen 

Schritten an. 

Unsere Haustiere haben 

schon längst mit dem Fell-

wechsel begonnen, tägliches 

Bürsten erleichtert jetzt vor 

allem Tieren mit langem Fell 

das Umhaaren. 

Rechtzeitig vor Beginn der 

wärmeren Jahreszeit sollte 

Seite 6 Gemeindenachrichten 01/2011 - Markersdorf-Haindorf 
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Änderung der NÖ Bauordnung  
- Hinweise für Bauwerber 

Am besten zum Früjahrscheck 

beim Tierarzt vorbeischauen, 

wir beraten Sie gern, was das 

Beste für Ihren vierbeinigen 

Liebling ist! 

 

 

 

Einen wunderschönen Früh-

ling wünscht 

 

prophylaktischer Zeckenschutz 

völlig aus. 

Auch an eine Entwurmung 

sollte man denken, selbst 

wenn das Tier keinerlei Be-

schwerden zeigt. 

Besitzern älterer Tiere sei eine 

j ä h r l i c h e  B l u t -

Routineuntersuchung empfoh-

l e n ,  u m  e v e n t u e l l e 

"Alterserscheinungen" wie de-

generative Nierenerkrankun-

gen oder Diabetes rechtzeitig 

zu erkennen und zu behan-

deln. 

klar, die Diagnose trotz mo-

dernster Labortechnik nicht 

immer einfach, eine langwieri-

ge Therapie ist oft die Folge. 

Für den Hund gibt es seit eini-

gen Jahren eine wirksame, gut 

verträgliche Schutzimpfung 

gegen d ie  Bor re l iose-

Erkrankung, eine Grundim-

munsierung bzw. Auffrischung 

vor der aktiven Zeckenzeit ist 

sehr ratsam. 

Katzen sind für die Borrelio-

seerkrankung nicht wirklich 

empfänglich, daher reicht ein 

bestimmt, nicht zum Aufenthalt 

von Personen (dann handelt 

es sich um ein Gartenhaus, 

das als Gebäude bewilligungs-

pflichtig ist).  

 

3. Carports 

Anzeigepflichtig: wenn über-

dacht und höchstens an ei-

ner Seite abgeschlossen 

und wenn die nachweisliche 

Zustimmung aller Nachbarn  

vorliegt (ohne Zustimmung al-

ler Nachbarn bewilligungs-

pflichtig!) 

Der NÖ Landtag hat am 7. 

Oktober 2010 eine Ände-

rung der NÖ Bauordnung 

beschlossen. Diese Ände-

rungen sind am 11. Dezem-

ber 2010 in Kraft getreten. 

Hier eine Darstellung der für 

Bauwerber relevantesten 

Bestimmungen: 

 

1. Windräder: 

Bewilligungspflichtig ist die 

Aufstellung von Windrädern, 

die keiner elektrizitäts-

rechtlichen Genehmigungs-

pflicht unterliegen (das sind 

solche mit einer Engpassleis-

tung < 20 kW), oder deren An-

bringung an Bauwerken.  

Windräder > 20 kW bedürfen 

einer elektrizitätsrechtlichen 

Bewilligung. 

2. Gerätehütten / Gewächs-

häuser bis zu 10 m² und Ge-

bäudehöhe bis zu 3 m: 

a. Bewilligungs- und anzeige-

frei: je eine Gerätehütte und 

ein Gewächshaus pro 

Grundstück im Bauland au-

ßerhalb von Schutzzonen 

und außerhalb des vorderen 

Bauwichs. 

b. Anzeigepflichtig:  Ab der 

zweiten Gerätehütte und  

dem zweiten Gewächshaus 

oder die Errichtung im vor-

deren Bauwich sind anzei-

gepflichtig. 

Hinweis: 

Gerätehütten / Gewächshäu-

ser über 10 m² oder höher als 

3 m sind bewilligungspflichtig. 

Gerätehütten sind nur zur Auf-

bewahrung von Gartengeräten 

Petra Zauner 

Diplomtierärztin 
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in Bereichen ohne Bebau-

ungsplan ist nun auf die  

bestehende Bebauung in 

einem Bereich von 100 m  

im Umkreis des Baugrund-

stückes bedacht zu neh-

men. 

b. Weiters darf der Lichteinfall 

unter 45° auf bewilligte 

Hauptfenster auf den 

Nachbargrundstücken nicht 

beeinträchtigt werden. 

Das geplante Gebäude muss 

dabei in seiner Anordnung auf 

dem Grundstück so errichtet 

werden, wie die Mehrheit der 

Gebäude in der Umgebung 

errichtet sind. 

Die Höhe muss jener Bauklas-

se entsprechen, die mehrheit-

lich in der Umgebung vorhan-

den ist. 

 

Die entsprechenden Nach-

weise für die Einhaltung die-

ser Bestimmung sind bereits 

mit den Einreichunterlagen 

vorzulegen. 

Hinweis: 

Nachbarn sind die Eigentümer 

von Grundstücken oder Bau-

werken im Umkreis von 14 m 

vom Baugrundstück.  

 

4. Schwimmbadabdeckun-

gen  

sind bis zu einer Höhe von 1,5 

m bewilligungsfrei. 

 

5. Pergolen, Marterln, Grab-

steine und Brauchtumseinrich-

tungen (z.B. Maibäume, Weih-

nachtsbäume) sind bewilli-

gungsfrei. 

Hinweis: 

Eine Pergola ist ein Rankge-

rüst (ohne Dach).  

Mit Dach handelt es sich um 

ein Flugdach  

(Terrassenüberdachung) und 

ist bewilligungspflichtig. 

6. Baupläne, Beschreibun-

gen: 

Die Verfasser der bautechni-

schen Unterlagen (z.B. Bau-

pläne, Beschreibungen, Be-

rechnungen) sind – unabhän-

gig von behördlichen Überprü-

fungen – für die Vollständigkeit 

und Richtigkeit der von ihnen 

erstellten Unterlagen verant-

wortlich. 

 

7. Gebäudehöhe, Anord-

nung auf dem Grundstück;  

§ 54 NÖ BO: 

a. Für die Beurteilung der Zu-

lässigkeit eines Gebäudes  

100 m 

  www.markersdorf-haindorf.gv.at 
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Lauftreffzeiten in der Amselgasse: 

• Jeden Donnerstag um 19:15 Uhr  

• Jeden Sonntag um 15:30 Uhr 

ab Sommerzeit sonntags um  18:00 Uhr 

Liebe Laufkolleginnen und Laufkollegen! 

Wir vom Lauftreff 08/16 Markersdorf würden 

uns über einen Zuwachs zu unserem Verein 

sehr freuen.  

Interessierte können immer zu den Lauftreffzei-

ten zu einer Schnupperstunde in der Amsel-

gasse vorbei schauen: 



Geplante Aktivitäten: 

· Anfang April 2011: offizielle 

Eröffnungsfeier  

· 15. April 2011: Ballspende 

USC Markersdorf – SC St. 

Pölten  

· 9. September 2011 - Tag 

der Physiotherapie: Tag der 

offenen Tür  

Termine nach telefonischer 

Vereinbarung unter der Num-

mer 0664 / 88 53 29 00 

 

Evelyn Ambichl 

 

 

Westbahnstraße 2/2 

3385 Markersdorf 

www.physio-ambichl.at 

www.markersdorf-haindorf.gv.at   

Auch in den Osterferien bieten die 

LERNTIGER wieder Ganztagsbetreu-

ung in allen LERNTIGER – Gruppen. 

Angemeldet können alle Kinder im Alter 

von 2,5 – 14 Jahren werden. Ein täglich 

wechselndes, spannendes Programm 

sorgt für Abwechslung. So kommt  - 

beim Ostereier bemalen oder Mobile 

basteln und mehr, keine Langeweile 

auf. 

Wann: MO – FR + DI: 7.00 – 17.30 Uhr Wer: alle Kinder im Alter von 2,5 – 14 Jahre 

Wo: in allen LERNTIGER – Gruppen 

Kosten: ab € 2,45 /Stunde für Fremdkinder, Mittagessen ca. € 3,00 

verbindliche Anmeldungen ab sofort bis 18.3.2011:  LERNTIGER, 3470 Kirchberg / 

Wagr.; Marktplatz 27 EG, Tel/Fax: 02279/2013, office@lerntiger.at, Infos und Detail-

programm unter: www.lerntiger.at oder direkt in Ihrer LERNTIGER - Gruppe 

Im März eröffnet Evelyn 

Ambichl eine Praxis für 

Physiotherapie in Markers-

dorf. Die neu gestalteten 

Räumlichkeiten strahlen 

Helligkeit und Wärme aus 

und verfügen über einen 

barrierefreien Zugang.  

Die Praxisschwerpunkte 

liegen in den Bereichen der 

Orthopädie und Traumato-

logie. Das Therapieangebot 

beinhaltet Einzelheilgym-

nastik (zB bei Wirbelsäu-

len- und Bandscheibenbe-

schwerden), Gelenksmobilisa-

tion und Kräftigung nach Ope-

rationen (zB Knie, Hüfte, 

Schulter) sowie Behandlungen 

nach Sportverletzungen und 

Unfällen. 

Des Weiteren werden die 

Klassische Massage, Trigger-

punkttherapie, Entspannungs-

techniken und Craniosac-

raltherapie angeboten. 

Für immobile Patienten gibt es 

auch die Möglichkeit eines 

Hausbesuches, bei dem die 

Remobilisation und Gangschu-

lung im Vordergrund der The-

rapie stehen. 

Eröffnung einer Praxis für Physiotherapie 

Lerntiger  
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Osterferien
Osterferien  
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Die Pfadfinder  
suchen Freiwillige. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erinnerung an den kommenden 
Abfuhrtermin auf´s Handy:  

• Restmüll  

• Altpapier 

• Gelber Sack 

• Biomüll 

 

Anmeldung über die Homepage: 
www.abfallverband.at 

Sie bekommen einen Tag vor 
der Abfuhr eine SMS zuge-

schickt! 

Ziele:  

• Verbesserte Information über 
Abfuhrtermine 

• Verringerung der Anzahl der 
Nachsteller 

• Bekanntmachung des Verban-
des 

• Möglichkeit, auch andere In-
formationen zu verschicken 
(optional) 

 

 

Dafür gibt’s das  
SMS Service vom 

GVU! 

2011 geht es weiter mit der Säuberung! Die Pfadfinder 
Markersdorf – St. Martin werden eine Ausäuberung 
durchführen. Gemeinsam - in Gruppen aufgeteilt - wer-
den Sie mit Traktoren “dem Mist an den Krag‘n gehn”. 
Jeder Helfer ist herzlich willkommen! 

„Nach der gemeinsamen  
Sammelaktion wartet auf  

jede/n MithelferIn eine Jause,  
gespendet von der Gemeinde!  

GUT PFAD!“ 

Termin:  02.04.2011  

 (bei Schlechtwetter am 09.04.2011) 

Treffpunkt: 13:00 Uhr beim Marktplatz in  

 Markersdorf 

Ende: ca. 17:30 Uhr beim  

 Sonnwendfeuerplatz in Markersdorf 

Mitbringen:  Festes Schuhwerk, Arbeitskleidung,  

 Kübel, eventuell Trinkflasche, 

 MOTIVATION ☺, Freunde,  

 Bekannte & Verwandte 

Organisator: Baumgartner Dominic 

 0650/2485269 

Wann wird der 
Müll abgeholt?  
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Nach langem Hin und Her ist 

es geschafft! 

Die unglückliche Lage der 

Straßenlaterne vor der Pizze-

ria De Icco in der Westbahn-

straße ist endlich Geschichte.  

Nach etlichen Unfällen, bei 

denen die Straßenlaterne von 

unbekannten Fahrern beschä-

digt wurde, ist es jetzt gelun-

gen, diese zu versetzen. Plat-

ziert wurde die Straßenlaterne 

am linken Rand, beim Ein-

gang zum Kleinkinderspiel-

platz in der Schulgartengasse. 

Nun bestehen keine Behinde-

rungen mehr für 

Autofahrer.  

v.l. Vizebürger-

meister Werner 

Herbst, Gemein-

dearbeiter Josef 

Riegler, GGR 

Thomas Dür, Ge-

meindearbeiter 

Richard Schuster, 

Bürgermeister 

Friedrich Ofenau-

er.  

 
 

Änderung der  
NÖ Bauordnung  
- Hinweise für Bauwerber 

Auf der Homepage finden Sie 
die Antragsbeilagen und die 
Änderung der NÖ Bauordnung 
als Download 

 

Gemeinde 21 - was ist das? 

Infos finden Sie direkt auf der 
Homepage unter dem Menü-
punkt Bürgerservice 

 

Baugründe 

Alle Baugründe, die zu verkau-
fen sind, finden Sie unter dem 
Menüpunkt Baugründe 

 

Hochwasser 

Übersichtsgrafiken, wie sich in 
der Gemeinde ein Hochwasser 
HQ 100 auswirken würde, fin-
den Sie unter dem Menüpunkt 
Baugründe 

Mehr unter… 
www.markersdorf-haindorf.gv.at 

Versetzung einer Straßenlaterne  
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Feuerwehr Markersdorf Markt 

Feuerwehr Haindorf 

Am 14. Jänner fand im Gast-

haus Zauner die 121. Mitglie-

derhauptversammlung statt. 

Bei der Neuwahl zum Feuer-

wehrkommandanten und Feu-

e r w e h r k o m m a n d a n t e n -

Stellvertreter wird Franz 

Schinnerl zum Kommandan-

ten und René Pilsner zum 

Kommandanten-Stellvertreter 

gewählt. Als Leiter des Ver-

waltungsdienst wurde Ernst 

Steinwendtner bestellt. 

Franz Dür wurde zum Ehren-

verwalter und Hubert Zaho-

rik zum Ehrenbrandinspektor 

ernannt. Weiters hörten wir 

Schlusswort des Kommandan-

ten. 

die Ansprache des Bürger-

meisters und der Ehrengäste. 

Anschließend folgte noch das 

Am 07. Jänner 2011 fand im 

Cafe Steindl in Haindorf die 

statt. 

Kommandant Hauptbrandin-

spektor Ernest Reisinger und 

Kommandant-Stellvertreter 

Brandinspektor Werner Herbst 

wurden für weitere 5 Jahre im 

Amt bestätigt. Für den aus-

scheidenden und mit dem Eh-

rendienstgrad geehrten Ver-

walter Johann Thallauer rückt 

Reinhard Kern nach. Sein neu-

er Stellvertreter im Verwal-

tungsdienst ist Anton Schin-

nerl. Ernst Reisinger ist bereits 

23 Jahre an der Spitze der 

Feuerwehr und bekleidet auch 

das Amt des Unterabschnitts-

kommandanten.  
129. Jahresmitgliederver-

sammlung der FF Haindorf 

Leopold Schweiger, Franz Pollak, Ernest Reisinger, Friedrich Ofenauer, 
Werner Herbst, Johann Thallauer, Reinhard Kern, Anton Schinnerl 

Ernest Reisinger, René Pilsner, Friedrich Ofenauer, Franz Schinnerl 
Ernst Steinwendtner  



Informationsabend Gemeinde21 

Jede Einwohnerin und jeder Einwohner 

hat die Möglichkeit bei der Gemeinde21 

ihre/seine Ideen zu den verschiedensten 

Aspekten des Gemeindelebens einzu-

bringen bzw. bei der Umsetzung mitzu-

helfen. 

Mit der Gemeinde21 wollen wir Markers-

dorf-Haindorf ins 21. Jahrhundert tragen. 

Mehr zum Thema Gemeinde21 erfahren 

Sie bei der: 

 

Wir freuen uns auf 

Ihr Kommen 

Ihr Team Gemeinde21 

 

InformationsveranstaltungInformationsveranstaltung  
Gemeinde21Gemeinde21 

 
am  

14.03.2011  
um  

19 Uhr  
im  

GH Kleemann 

ABLAUF ABLAUF -- INFORMATIONSVERANSTA INFORMATIONSVERANSTALTUNGLTUNG    

� Kurzfassung der Bürgerbefragungsergebnisse 

� Kurzvorstellung Gemeinde21 

� Die Zukunftskonferenz - eine effiziente Planungsmethode 

� Genauer Ablauf in Markersdorf-Haindorf 

� Beispiele aus anderen G21 Gemeinden 
 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger! 
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Am 10. April ist es wieder soweit – zwi-

schen 8.30 und 17 Uhr ist Stöbern in Klei-

dung, Geschirr, Spielzeug, Büchern, Schu-

hen und Krimskrams angesagt! Sollten Sie 

vorher aber selbst noch brauchbare Dinge 

in Ihrem Haushalt ausmustern (um Platz 

für Neues zu schaffen?), können Sie diese 

bei allen Flohmarktmitarbeitern abgeben. 

Bitte melden bei: 

Brigitte Loidl:  

0664/7848815  

Elisabeth Kern: 02749/2391 

Heidi Hausmann:  0699/81443674 

Andrea Gotthart: 0676/5493043 

 

Flohmarkt der Kinderfreunde Markersdorf 



  Gemeinde 21 ist… 
 

… für alle und alles offen 

… nicht parteipolitisch 

… auch für deine Ideen da 

… für Frauen 

… aktiv, engagiert, dabei 

… auch deine Meinung 

… nur so gut wie die, die 
 mitmachen 
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